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NUTZEN SIE IHRE CHANCE BERUFSSPRACHKURS B2

Das BBZ führt im gesamten Kreis Kleve Allgemeine Integ-

rationssprachkurse durch. Hier werden die Deutschkennt-

nisse anhand der Themen Einkaufen, Wohnen, Gesundheit, 

Betreuung und Erziehung von Kindern, aber auch Mobilität, 

Mediennutzung sowie Arbeit und Ausbildung behandelt. In 

einem Einstufungstest wird der Sprachstand vor Kursbeginn 

ermittelt.  

Die Berufssprachkurse (BSK) sind ein breites, bedarfsorientier-
tes Kursangebot für die Integration in den Arbeitsmarkt. Auf-
bauend auf den Integrationskursen bereiten sie Migrantin-
nen und Migranten sowie Geflüchtete auf die Arbeitswelt in 
Deutschland vor. Voraussetzung ist eine erfolgreiche Prüfung 
zum Sprachniveau B1.

Der Berufssprachkurs B2 umfasst 5 Module von je 100 Unter-
richtstunden zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung. 

Die Sprachkurse richten sich an Migrantinnen und Migranten 
sowie Geflüchtete. 

Die Teilnehmer erhalten Zertifikate über ihre bestandenen 
Prüfungen.

Bei Vorhandensein der persönlichen Voraussetzungen können 
die Kosten vom BAMF übernommen werde. Diese kann das BBZ 
in einem Vorabgespräch mit den Teilnehmenden klären.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir informieren Sie gerne 
über die aktuellen Kursdaten.

Der Allgemeine Integrationskurs besteht aus insgesamt 

700 Unterrichtsstunden zu je 45 Minuten. Davon entfallen 

600 Unterrichtsstunden auf den Sprachkurs und 100 Unter-

richtsstunden auf den Orientierungskurs, der den Teilneh-

menden Kenntnisse über Rechtsordnung, Kultur und Ge-

schichte in Deutschland vermittelt. 

Am Ende des Sprachkurses legen die Teilnehmenden die 

skalierte Sprachprüfung „Deutschtest für Zuwanderer“ (DTZ) 

ab und der Orientierungskurs schließt mit dem Test „Leben in 

Deutschland“ (LiD) ab


